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Von:   
Gesendet: Montag, 5. Mai 2025 10:06 
An:  
Cc:  
Betreff: WG: Beschlussvorlage Änderung der Richtlinien für Veranstaltungen auf öffentlichem Verkehrsgrund - Bitte 
um Mitzeichnung - Termin: 02.05.2025 
 

Liebe Kolleg*innen, 

 

die Vorsitzende des BA 3, Frau , hat hier einen Eilentscheid getroffen: 

 

Der BA hat sich in der Vergangenheit bereits mehrfach mit der Thematik beschäftigt. Den 
Stadtratsantrag der CSU Fraktion haben wir zuletzt in der Sitzung 12/24 abgelehnt mit Verweis auf 
den Beschluss aus 09/24 in dem wir uns der damaligen Stellungnahme des KVRs angeschlossen 
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haben. Zudem gibt es den in der Vorlage erwähnten Antrag mit dem Beschluss der Beschleunigung 
beim Auf- und Abbau.  

  

Insgesamt hat sich die Nutzung des Königsplatzes in den letzten Jahren stark intensiviert. Eine 
Auswertung auf Grundlage der Antwort zum Antrag BA-Antrag 20-26 / B 06091 zeigt, dass sowohl die 
Zahl der Veranstaltungen als auch die Zahl der hierdurch gesperrten Tage seit dem Ende der 
Coronazeit gegenüber der vor-Coronazeit angestiegen sind. Auch der BA erhält immer wieder 
Beschwerden und weiß um die anliegenden Institutionen und deren zusätzliche Einschränkungen. Es 
kam in diesem Zusammenhang immer der Wunsch nach einer Überarbeitung der Regelung auf. 
Gerade dadurch, dass genau nicht alle Veranstaltungen über die Richtlinien abgegolten sind und 
zusätzlich noch Demonstrationen verständlicherweise oft und gerne auf dem Königsplatz 
angemeldet werden, ist die Beanspruchung des Platzes eigentlich schon zum jetzigen Zeitpunkt eher 
zu hoch. 

  

Somit lehne ich den Vorschlag des vierten Konzerts in den Jahren ohne IAA ab. Zumal dieser 
Vorschlag auch bedingt, dass sollte die IAA nicht weiter oder anders in München stattfinden, ohne 
weitere Rücksprache jedes Jahr ein viertes Konzert genehmigt wäre. Einem weiteren 
Regenausweichtag des Kinos kann in der Abwägung zugestimmt werden, einer Erweiterung der 
Kinotage auf acht auch, sofern hier keine neuen Aufbauzeiten erforderlich sind.  

  

Wir wünschen uns auch weiterhin dass die Auf- und Abbauzeiten minimiert werden. Der Statistik aus 
der Antwort zu 20-26 / B 06091 ist zu entnehmen, dass die Zeiten der Sperrungen massiv 
zugenommen haben – von ca. 30-40 Tagen vor Corona auf 60-80 Tage nach Corona. Dem stehen 
Nutzungszeiten von 12-15 Tagen vor Corona und ca. 25 Tagen danach gegenüber. Es ist also deutlich, 
dass die Sperrzeiten zugenommen haben und damit auch die Nutzungsmöglichkeiten für 
Bürger*innen.  

 

Sie hat diese Nachricht direkt an  gesandt, da aber eine Abwesenheitsmail 
kam, nun noch einmal ans Gruppenpostfach. 

 

Viele Grüße 
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